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Der Kunst 
auf der Spur

Zum 100. Geburtstag
von Alfred Traugott 

Mörstedt 

1925 in Erfurt geboren | 1940 Gebrauchswerber-Lehre | 1943 Panzer-
funker im 2. Weltkrieg, 1945 Verwundung | 1946 Heirat mit Wanda 
Scharf | 1947 Studium an der Meisterschule für angewandte Kunst 
in Erfurt, u. a. bei Otto Knöpfer | 1948 Studium an der Hochschule 
für Baukunst und bildende Künste Weimar, u. a. bei H. Hoffmann-
Lederer | 1951 Entzug Stipendium, Weiterführung des Studiums in 
Dresden verweigert, Fortführung des Studiums an der Hochschule 
für Bildende und Angewandte Kunst in Berlin-Weißensee | 1952 
Gebrauchswerber, Beschäftigung mit Batik | 1954 Entwerfer in der 
vogtländischen Textilindustrie in Lengefeld | 1960 freischaffend 
in Erfurt | 1963 Mitbegründer der „Erfurter Ateliergemeinschaft“ 
Teilnahme an zehn Graphikmappen | 1964 erste eigene Ausstellung 
innerhalb der Ateliergemeinschaft | 1976 Heirat mit Helga Johanna
Schmidt | 1996 Rehabilitierung als politisch Verfolgter der SED- 
Diktatur | 1998 Verleihung des Bundesverdienstkreuzes | 2005 Am 
8. April stirbt A. T. Mörstedt nach schwerer Krankheit in Erfurt; das 
Künstlerbuch „Die Verbeugung nach dem Salto mortale“ (burgart-
presse Rudolstadt / Jens Henkel) bleibt unvollendet | 2013 Gründung 
der Alfred-Traugott-Mörstedt-Stiftung
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Eröffnung: 05. September, 18:00 Uhr

Der Erfurter Künstler Alfred Traugott Mörstedt (1925–2005) gehörte 
zu den prägenden Persönlichkeiten des Kunstschaffens in der zwei-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts in Mitteldeutschland. In diesem 
Jahr jährt sich sein 100. Geburtstag. Unbeeinflusst und unbeein-
druckt von den ideologischen Vorgaben der DDR-Kulturpolitik schuf 
er ein beachtliches bildkünstlerisches Werk, das nach der friedli-
chen Revolution von 1989 eine kreative Fortsetzung fand. Mörstedt 
blieb dabei stets seinem Stil treu, und es gelang ihm zunehmend, 
Bildideen feinsinnig zu abstrahieren. Mit Farben und seinem eige-
nen graphischen Duktus drückte er Stimmungen und Gefühle aus. 
Die eingesetzten Techniken dienten ihm als Mittel zum Zweck. In 
seinen besten Arbeiten verdichten sich die unterschiedlichen for-
malen Elemente zu einer neuen Bildstruktur, die dem Betrachter 
immer wieder neue Sinnpotentiale erschließt.

Mit der Gründung der Alfred-Traugott-Mörstedt-Stiftung im Jahr 
2013 wird nun der gesamte künstlerische Nachlass im Residenz-
schloss Heidecksburg bewahrt und kunsthistorisch aufgearbeitet.

Zur Eröffnung am Freitag, dem 05. September, 18:00 Uhr, laden 
wir Sie und Ihre Begleitung ganz herzlich in die KulTourDiele 
Rudolstadt, Marktstraße 57, ein.

Der Kunst 
auf der Spur
Zum 100. Geburtstag von Alfred Traugott Mörstedt

kd Ausstellung Mörstedt 09_2025_.indd   3-4kd Ausstellung Mörstedt 09_2025_.indd   3-4 20.08.25   22:2620.08.25   22:26


